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KOMMENTAR ZUR  MAILÄNDER BÖRSE 
 

Eher kontrastierte Woche, die mit zusätzlichen Fortschritten der Notierungen endete, 
obwohl  die Börsen zwischen der Notwendigkeit einer technischen Korrektur und der 
Entschlossenheit zur Fortsetzung des Haussewegs  hin und her schwankten.  In 
Mailand gewinnen FTSE Mid Cap und FTSE Star mehr als einen Prozentpunkt,  FTSE All 
Share mehr als 1,5% und FTSE Mib  sowie FTSE Mib Future 2% ca.  In Europa legt 
London kaum mehr als einen halben Punkt zu, Frankfurt, Paris und DJ Stoxx50 fast 2% 
und Zürich sogar mehr als 3%.  Bescheidenere Fortschritte verzeichneten die USA-
Börsen:  
Nur ¼ Punkt für Nasdaq 100, mehr als einen halben Prozentpunkt für Nasdaq 
Composite und fast einen Prozentpunkt für  Dow Jones und S&P500.  Starke 
Steigerungen in Asien: Hong Kong gewinnt 3% ca. und Tokio sogar mehr als 4%.  Der 
Euro verliert 0,6% zum Dollar und die USA-Währung gewinnt 1% auch zum Yen, mit 
dem cross auf 94,71.  Das Gold verliert 14$ und landet auf 939$ pro Unze. Der 
zehnjährige Bund steigt um fast 2 Prozentpunkte auf 122,04.  Der Brent hält sich bei 
69,53 pro Barrel. 
 

 
Im Detail nun  die Veränderungen der von uns  berücksichtigten Werte im Vergleich zur vorigen Woche:  

 

Wert Schlusskurs vom 

31.07.2009 

 Schlusskurs vom 

24.07.2009 

    

Abweichung       

% 

FTSE All Share          21146                           20812 +1,60 

FTSE Mib 

Future 

         20645                           20245 +1,98 

FTSE Mid Cap                 23260                           22958 +1,32 

FTSE Mib          20576                           20161 +2,06 

FTSE Star          10309                           10173 +1,36 

Cac            3426,27                             3366,45 +1,78 

Dax            5332,14                             5229,36 +1,97 

DJ Stoxx50            2291,39                             2248,15 +1,92 

FT100            4608,36                             4576,61 +0,69 

Smi            5950,69                             5760,90 +3,29 

Dow Jones            9171,61                             9093,24 +0,86 

S&P500              987,48                               979,26 +0,84 

Nasdaq Comp            1978,50                             1965,96 +0,64 

Nasdaq 100            1603,36                             1599,06 +0,27 

Nikkei          10356,83                             9944,55 +4,15 

Hang Seng          20573,33                          19982,79 +2,96 

Euro/Dollar                   1,4138                                  1,4227  -0,63 

 



 

Die technische Lage bleibt  deutlich und ausnahmslos à la Hausse.  Sämtliche 
Indikatoren sind nach oben gerichtet.  Die Woche hat auch  bescheidene 
Korrekturversuche erlebt, die dazu dienten, die extremsten Spitzen des Überkaufs 
marginal abzuschwächen.  Mit den zusätzlichen Fortschritten der Woche, wurden 
mehrmals neue Jahreshöchstwerte erreicht und sämtliche Widerstände sowie alle 
wichtigen Baisse-Trendlinien wurden durchbrochen.  Nun müssen die Börsen keine 
Hindernisse mehr fürchten und sind zu zusätzlichen und kräftigen Gewinnen bereit. 
  
 

 

Wir  zeigen  nun die aktuellen Extreme der   Haussekanäle  in den entsprechenden 
Zeitspannen für die von uns berücksichtigten Werte an. 

Werte Primärer  

Haussekanal 

Sekundärer 

Haussekanal 

Minor  

Haussekanal  

FTSE Mib FUTURE  15500/22200 18500/24200 20500/22200 

FTSE Mib         18800/23200 18000/21500 20500/21500 

FTSE All Share         20000/25300 18200/21500 21000/22000 

 

Wir zeigen auch die Unterstützungen, die die steigenden Trends kennzeichnen, bis zu 
deren Durchbruch. 
 

Werte Langfristiger 

Haussetrend 

mittelfristiger 

Haussetrend 

Kurzfristiger 

 Haussetrend 

FTSE Mib Future 18489 18502 19355 

FTSE Mib 18579 18692 19323 

FTSE All Share 19351 19410 19995 

 

Die Börsen bestätigen weiterhin unerschrocken unsere wiederholten Haussevoraussagen 
und lassen fast alle Händler staunen.  In der von uns beobachteten Woche hatten wir auch 
ein paar negative Sitzungen.  Diese waren notwendig, um den angehäuften extremen 
Überkauf zu verringern, so wie wir klar voraussagten.  Die Hausse wird von folgenden 
Faktoren unterstützt: Der enormen Liquiditätsmenge, den Wirtschaftsergebnissen, die 
sich besser als vorausgesagt  zeigten,  dem einwandfreien technischen Kontext, dem 
bevorstehenden Ende der Rezession und der langsamen, aber fortschreitenden 
Wiederaufnahme der Aufwärtskonjunktur. Der Sommer-Rallye ist also dazu bestimmt, 
seinen Weg fortzusetzen und noch markanter zu werden.  Im August sollten mindestens 
die ersten der von uns mehrmals genannten Targets erreicht werden.  Hier zur 
Erinnerung: Dax 6000 und dann 6500, Dow Jones 10000 und später 11000, FTSE Mib 
22000 und danach 24000.    Genießen wir also die Sommerferien und die Augusthausse 
an den Börsen. 
 

Wie üblich, folgt jetzt die Analyse der vier von uns beobachteten Werte.  

Der Euro ist gerade dabei, sein Terrain über der Marke 1,40$ zu konsolidieren.  Alle 

Kanäle sind weiterhin à la Hausse:  Der Primärkanal zwischen 1,2650 und 1,6250, der 

Sekundärkanal zwischen 1,39 und 1,49 und der Minorkanal zwischen 1,4050 und 1,4950. 

Das Gold sank wieder auf unter 950 und ließ den kurzfristigen Trend auf Negativ drehen.  

Der  Primär- und der Sekundärkanal sind à la Hausse, jeweils zwischen 705 und 1078 und 

zwischen 925 und 1150, während der Minorkanal à la Baisse zwischen 980 und 900 ist.  

Nach dem Sturz auf 63, kam der Brent wieder auf den Niveaus der vorangegangenen 



Woche im Bereich 70$.   Sämtliche Kanäle bleiben à la Hausse:  Der Primärkanal zwischen 

45 und 75, der Sekundärkanal zwischen 62 und 82 und der Minorkanal zwischen 67 und 

75.   Der zehnjährige Bund stieg wieder um 2 Punkte zum Bereich 122.  Der Primärkanal 

ist à la Hausse zwischen 119 und 131,50, der Sekundärkanal ist à la Baisse zwischen 

124,20 und 116,80 und der Minorkanal ist à la Hausse zwischen 120,20 und 124. 

 

Viel Erfolg und bis zum nächsten Montag!  
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